
Anlage XX,

Haushaltsplan für die Nerwallung der landwirth-
fchaftlichen Angelegenheitender Prouinzial-

Verwaltung.

Haushaltsplan
für die

Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenhcitell der
Provinsialverwaltung

für die Rechnungsjahre

vom 1. April 1901 bis 31. März 1902
und

vom 1. April 1902 bis 31. März 1903.

Hierzu Anlagt Voranschlag für die ProvinMWem- und OMaufchulein ^507^515).
„ L: „ ,, " " " "

bis 523).
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LandwirthschaftlicheAngelegenheiten.

498

Titel. Nr. Einnahme.

Betrag
für die

Uechnungs-
jähre

1901U.19U2

Netrag
für die

Kechnungs-
jähre

1899u.19UU.

Staatszufchuh zur Unterhaltung niederer landwirthfchaftlicber
Lehranstalten(Ges. v. 8. 7. 1875 §. 14) . . .

Pacht und sonstigeEinkünfte aus dem Rittergute Desdorf .

Zinsen der Lehrerpensionsfondsder Landwirthfchaftsfchulenzu
Bitburg und Cleue.............

Zinsgewinn des Melioratinnsfonds

Zuschüsse aus sonstigen Provinzialmitteln für landwirthschaft¬
liche Zwecke:
a. aus Titel IV des Haupt-Haushaltsplans zu

Meliorationenund zur Aufbesserungder land¬
wirtschaftlichenVerhältnissein den Gebirgs¬
gegenden und in den landwirtschaftlichzurück¬
gebliebenenTheilen der Provinz .... 157000 M.

d. aus demselben Fonds zur Beförderungland-
wirthfchaftlicherZwecke .......46000 „

o. aus Titel II des Haupt-Haushaltsplans für
diefclbenZwecke .........250460 „

Summe der Einnahmen

12 600

66?

3 43?

53 200

20

0i

12 600

100

3 43?

453 460
>28 365 ,2

52 000

92

333 460
406 59? 92

L andwirthschaftlicheAngelegenheiten.

499

Mithin jetzt

mehr

56?

1200

20,

120 000
12176? 20,

weniger
Bemerkungen.

Siehe Titel I L Nr. 3 bezw. Titeln Nr. 20 des Haupt-Haushaltsplan«. (Seite 2 u. 14.)

Der Pachterlos beträgt 5100 M. Die zwecks späterer Errichtung einer Ackerbauschule
auf dem Gute bereits angesammeltenUeberschüsse betragen Ende 1899: 15 500 M.,
welchezu 10 500 M. in 3^,°/,igen Nheinprouinz-Anleihescheinenund zu 5NU0 M,
in 4°/°iaen Nheinprouinz-Anleihescheinenangelegt sind, und jährlich 567,20 M.
Zinsen abwerfen. Der Betrag «°n 5667.20 M. erscheint bei Titel I Nr. 6
dieses Haushaltsplans wieder in Ausgabe.

Die Lehrerpensionsfondsbetragen für Bitburg 25 370,96 M. und für Eleve 72 993,04 W.
Die Zinsen berechnensich wie folgt:

» LebrervenswnsfondsBitburg: Preuß. Staatsanleihe 19 900 M. zu 3>/2<>/«-- 696,50 M.
^ ^°^ " ' Rheinprovinz-Anleihe 5 000 „ „ 3>/.°/°----- 175,— „

HinterlegterBlllllbetrag470,96 M, zu 3»/, ----- 14,18 „
Summe 885,63 M.

b. LehrerpensionsfondsCleve: Preuß. Staatsanleihe 40 000 M. zu 3',«7° ^ 14U0,—M.

Rheinprovinz-Anleihe27 500 „ „ „ ----- 962^50 "
Hinterlegter Baarbetrag 493,04 M. zu 3°/, — 14,79 „

Sum me 2552,29 M.
Gefammtbetrag 3437,92 M.

3!°n den Einnahmen fließen aus Titel IV des Haupt-Haushaltsplans:
......53 200,-M.

>,' für Meliorationen und zur Aufbesserungder landwirthschaft-
li chen Verhältnissein den Gebirgsgegenden und den landwirth-
schaftlichzurückgebliebenenTheilen der Provinz (Nr. 5») . 157 000,— „

e zur Beförderung landwirthfchllftlicherZwecke(Nr. 5 b). . . 46 000,— „
zusammen. 256 200,— W

so daß »ls Zuschußaus Titel II Nr. 20 des Haupt-Haushalts¬
plans (vergl. Nr. 1 und 5e hierneben)....... 263 060,—

bleiben, wozu dann noch die eigenen Einnahmen mit
treten.

519 260— M.
9 105,12 „

528 365,12 W.

68»



Landwirthschaftliche Angelegenheiten.
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Titel. Nr. Ausgabe.

Betrag
für die

Vechnungs-
jähre

1901U.19U2.

Betrag
für die

Uechnungs
jähre

1899U.19NU.

1 2 3 4

I. 1 Zuschüsse für die landwirthschaftliche»Winterschulen . . . 80 200 — 78 050 —

2 Zuschüssefür die La»dwirthfchaftsschule»zu Bitburg und Cleue
je 4500 M................ 9 000 9 000

3 Zuschußzum Pensions-Haushaltsvlau für die bei den Land-
wirthschaftsschulenzu Bitburg und Cleue angestellte» Lehrer 11 101 20 9 444 54

4 Zuschüssefür die laudwirthschaftlicheuBersuchsstationenzu
Bonn und Kemvm von je 3000 Mark...... 6 000 6 000 —

5 Zu Meliorationeilund zur Aufbesserungder landwirthschaft-
lichen Verhältnissein den landwirtschaftlichzurückgebliebenen
Theilen der Provinz, sowie zur Förderung landwirthschaft-
licher Zwecke(Hebung der Rindvieh-, Pferde-, Fischzucht
u. s. w.), wie zu Melioratiouen überhaupt......

Zu übertrage».

368 294 72 279 493 38

474 595 92 381 987 9ii

Landwirthschaftliche Angelegenheiten.

501

Mithin jetzt

mehr

2 150

1656

88 801

92 608

<!!!,

I!'l

weniger
Bemerkungen.

-«„ der Nrouinz sind 23 landwirtschaftliche Winierschulenvorhanden.
^ Der Pwuimialp.schuh für jede Win.erschulebeträgt 2500 M., «nithin

^"' ^D?KreiNusl ist für jede «Massige Schule auf 1500 M.',
für die zweillassigeSchule zu Kettwig auf 2500 M festgeetzt worden

ssiir II Schulen in ärmeren Gegenden ist der Krewzuschus,
aerinaer bemessenworden nnd zwar: ^,,„.. ^. . ^

ü dfe 5 Schulen in Null»», Simmern WtttNch Saarbm^g und>,>v,n^,f«lauf 1200 M., a o wemger 5 X 600 M. — 1,'00 Äl.

f^'^S^len in Im«°nbr°ich Wissen und^ Neuer-
onr» »uf 750 M., also wemger 3 X .50 M - . . 22^0 „
für die 3 Schulen in Hilleshein., Ndenan »ud die 1899
neu begründete Schule in Waldbroel auf «00 M, also
weniger 3 X 900 M. -..........^^^_ Snmnie

^ «^„^ ^^mnb 8 4 Abs 2 des Statuts der Winterschulen

Hge' ZeMufZ H P«Hal»usschusses ebenfalls ans Provin-
nalfonds übernonnnen worden ist." ^ Smnme

s.i.«u kommenfür -0 das Internat der Winterfchulezu Saarburg
Hierzu lommen ,ur ^ ^,^ ^.^^„^ Nergheim.....^

Gesammtlosten

72500 M.

6 450

78 950 M.
95N „
800 „

'80 200M^

r. , ^>>»!^»f>",!>^ durck anderweite Festsetzungder Gehälter der Land-
^ ^Vä?tH,^ von tl10l,20M.'werden in erster Lime d.e

welche nach Titel 1 Nr, 3 der Einnahme 3 437,92 M.
27en «^ «us landwirtschaftlichenFonds nur ein Zuschuß «°n
7663,28'M. erforderlichist.

Die zu Meliorationen,e. zur Versügung gewesenenprovinziellen Mittel sind bisher in
folgender W°ile "«we^ ^ (Nothstandcofonds.) Hiervon lamen
' ktwa 70M0 M "fel zu gut Mselfonds), 30000 M. den übrigen

Ncslsonds^ Hochwald,Hunsrück,Westerwald,Bergisches
2, Für den Nezlrl v« ^,, Hinterland — 70 000 M.

3 A.?'d^üb'Z^ der Rest der verfügbaren Mittel etwa
l09 000 M. ^„ staatlicherseitsbisher 200 000 M. und zu dem
.c^- ^0 M beigesteuert. Der staatlicheLifelfonds kommt aber mit dem

Herr Minister sür Landwirthschaft hat sich bereit
Jahre 1901 " A°«^ ^ " ^ „„ Verstärkung des Westfonds weitere
"tl°"' "" ^Meliorationen ,c. in den Gebirgsgegendender Nheinprouinz l,n
150 000 ^ f" 7''°"'^.,^. «^ n,e.m die Provinz sich mit einem gleichen
Staatshauslaltsplan^ «'°> ^^ ,^, dem Prouinziallandlnge die Vorlage
Betrage bethe ge.^''en^ ^,^. ^„dwirthschaftlichen Verhältnisse in den
unterbreüet zur ^U!° n^ ^ zurückgebliebenenTheilen der Provinz

also fortan 70 000 > 150 000

""°220M0M. zu bewilligen.



LandwirthschaftlicheAngelegenheiten,

502

Titel. Nr, Ausgabe.

!,

Betrag
für die

Uechnungs-
jähre

1901u. 1902.

Uebertrag 474 595 U2

Betrag
für die

Uechnungs-
jähre

1899U.19U0.

381 98? 92

6l Zur Erhaltung der Gebäude und Waldanlagen des Ritter¬
gutes Desdorf ...............

Zu übertragen j

5 66? 20,

Landwirthschaftliche Angeleg enheiten.

503

Mithin jetzt

mehr weniger

!!

92 608

5100

i80 263ll2l38?08?92

56?

93 1?5

20

29

Bemerkungen.

Nur ^orderuna landwirthschaftlicherZweckein den übrigen Theilen der Provinz
bleiben nach vorliegendem,Haushaltsplan noch 148 294,72 M, disponibel, A.,f »'^«

in Anrechnung die dauernd bezw. für mehrere
Auf diesen

Jahre fchonBetrag kommen zunächst
bewilligten Beihülfen: innnn ü»

«< " " Fischzuchtan den RheinischenF,scherei-Verem. , . 2 000 „
^ " Newldunä von vier Weinblluwanderlehiern ....... 5 500 „
5 für ZHellenosfenschaften (Niers 300°. Erst 2400, Thalsperre Lennep

" ^ Summe 56 900M..
Berücksichtigungder sonstigen, eingehenden Unterstützungsanträge nochso daß zur Die für das Rechnungsjahr 1900 zur Verfügung91394,72 M, verfügbar bleiben,

gewesenenKre

^: 3, ^n^ö 3^^ ^ M stnd" wie-fH- «e^vend^ mo'rden:

^ n Kredite von zufammen 279 493,38 M. zu welchen noch aus Beständen des
Z.°"'!" 3 ?.^" n7'U°an.iss°n an früher bewilligten Beihülfen 29 353,12 W, hinzu-

Landesmelioratione»
Aufforstungen . ^
Obstbau - - - -
Feldgrasbau und

Flachsbau . - -
Verbesserungvon

Dungstätten , -
Beschaffungvon

Düngemitteln u.
Saatgut . - -

Milchwirthschllft. .
Rindviehzucht , -
Pferdezucht , - ^
Ziegen-n, Schweine¬

zucht - - - '
Fischzucht, , - -
Bienenzucht , ^
Unterrichtszweckeund

Sonstiges (Wein¬
bauwanderlehrer,
Haushaltungs-
fchulen,Webe-
kurse:c,)- - -

Summe
91 622— M,

Beantragt waren an Beihülfen aus Pr°°,-F°nds rund 560 000 M.

,. ^ ... Ai.sbilduna auf dem Gute nicht mehr vorhanden. Die Ausgaben
Waisenknaben sind '"/"°°"°'^ ^ Kosten der Wieberaufforstung eines theilweise ab.

werden daher höchst"^ °"° verbleibenden Ueberschüssewerden behufs späterer
geholzten W?ld°s besteyen. ^ ^^ ^^ ^^^ gesammelt und zinsbar angelegt

fv?Vl Nr. 2 der Einnahme).



LandwirthschastlicheAngelegenheiten,
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Titel.l '.j.'r Ausgabe.

Betrag Betrag
für die für die

Uechnungs- Uechnungs-
jähre jähre

1!)U1u.1902. l8Wu.1Wl».
^ ^, ^e ^f.

8 4

Uebertrag
Für die Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier (laut

Voranschlag,Anlage ^,) ...........
Für die Provinzial-Wein- und Obstbmischulein Kreuznach

(laut Voranschlag,Anlage L) ..........
Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Ausgleich.

Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung
in das folgende Jahr übertragen.

480 263

22 980

25 122

12

528 365
528 365

387 08?

195l0

92

406 59?
406 59?

'.'2
92

Landwirthschastliche Angelegenheiten,

Mithin jetzt

«lehr weniger

93175

3 470

25122

2«

121767
l21?6?

Bemerkungen.

Zu uergl, die nachfolgendenOmzel'Hanshllltspläue diefer Schulen,

«'4





Anlage ^.

Voranschlagfür die Prov inzial-Wein- imd
Obstbauschule in Trier.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltungder landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Provinsialverwaltung.

Voranschlag für die Provinzial-Wein- und Obftbanschule
in Trier

für die Rechnungsjahre

vom 1. April 1901 bis 31. März 1902
und

vom 1. April 1902 bis 31. März 1903.

«« « »»«

64»



Anlage ^V. LnndwirthschaftlichcAngelegenheiten.
.^^ Prouinzial^Wein und Obstbauschulcin Trier.

Titel. Nr. Ginnahme.

,l.

m.

IV.

Betrag
für die

Uechnungs-
jähre

1901«. 1902.

Betrag
für die

Kechnungü-
jähre

1899,1.1900.

3 4

Wirthschaftseiträge:
Ertrag der Wnubcrgc und Nebschulc

Ertrag der Gartenwirthschaft

Ertrag der Viehzucht .............

Pensionen der Zöglinge ...........

Staatszuschuh

Sonstige Einnahmen

Zuschuß aus Provinzilllmitteln nach dein Haushaltsplan für
die Verwaltung der landwirthschaftlichenAngelegenheiten
(Siehe Titel I Nr. ? der Ausgabe daselbst).....

Summe der Einnahme

2 500

120

350

5 400

4 600

,'.0

2 500

120

120

22 980

36 000

400

4 000

50

19 510

81 700

Anlage ^. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.

Provinzial-Wein-und O bstbauschulei n Trier rng

Mithin jetzt

mehr weniger

230

600

3 470

4 300

Bemerkungen.

Da die Weinberge durch Neusatz verjüngt werden müssen, kann ein höherer Ertrag
nicht angefetztwerden. 1897 wurden 3>/« Fuder Wein geerntet, welchezu 460Ü
M. «ersauft wurden, 1898 waren 1'/° Fuder geerntet, wovon 1 Fuder zu 950
M. verkauft worden ist. Die Ornte von 1899 beträgt nicht ganz 2'/.^ Fuder.

Die Gartenerzeugnissewerden hauptsächlichin derAnstaltswirthschaft verwendet. l899
wurde nur für 42,96 W. verlauft. Der Betrag von 120 M, ist angesetztwurden,
weil ein »euer Garten hinzugetauft worden ist.

Aus den Küchenabfällenwerden 2 Schweine gemästet.
Erlös 1898 . . . 361 M.

„ 1899 . . . 352 „
Summe 713 W., durchschnittlichalso 350 M.

Die Aufnahme von 20 Internatszüsslingen ist vorgesehen. Die Provinz gewährt
2 Freistellen für bedürftige Schüler, mithin find in Rechnung z» ziehen 18 Zög¬
linge zum Iahrespensionssatze von 300 M. ^ 5400 M.

Staatlicherfeits find zur Nefolduug der zugleichals Wanderlehrer fungirenden 'Fach¬
lehrer 3600 M., serner zur Unterhaltung des Oüstmuttergartens, sowie zur Ab¬
haltung von Kursen in demselben 1000 W. als Zuschuß zugesagt.

Der Mehrbetrag ist hauptsächlich in Folge Gehaltserhöhungen, Anstellung eines
Büreaugehülfen, erhöhte Unterhaltungslosten der Gebäude und Einrichtung des
neuen Obstmuttergartens erforderlich geworden.



Anlage ^. LandwirthschaftlicheAngelegenheiten.
^..^ Prouinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier.

Titel. Nr,

l.

I!

Ausgabe.

_____________________2_____________________

Besoldungen.
Für den Direktor..........

Außerdem freie Wohnung, Heizung und Be¬
leuchtung, pensionsberechtigtzum Betrage von
720 M.

Für den zweitenFachlehrer .......
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung,Heizung
und Beleuchtung,pensionsberechtigt zum Betrage
von 920 M.

Für den Obergärtner .........
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung, Heizung
und Beleuchtung, pensionsberechtigt zum Betrage
von 920 M.

Hierzu zur Durchführung der Besoldungsvorlage
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung von

Pensionen, Wittwen- und Waisengeldern . .

Für die Hülfs- und Religionslehrer ....

Für einen Vüreaugehülfen zur Verwendung in
Diätenform ............

Für die Wirthschaften«und den Hausarbeiter .

Für zwei Weinbergsaufseher
Summe Titel II.

Betrag
für die

Uechnungs-
jnlire

1901u.1902.

3

3 900

137!

1200

Betrag
für die

Uechnungs
jähre

1899 u. 1900.

6 475

1464

1900

480

1090

900

3 750

12?i

1200

Betrag nach
Durch-

Miung
der

Besoldung«-
vorläge.

6 250

5 834

1700

1000

720

3 750

1275

1200

6 22^

Anlage H,. LandwirthschaftlicheAngelegen heiten.
Provinzial-Wein-und Obstbanschule in Trier. ^^

Mithin jetzt
gegen Spalte 4

mehr

»l

150

100

250

weniger

Mithin jetzt
gegen Spalte 5

mehr

225!-,, -

69

200

480

90

180
1019

150

100

250

weniger

l>

Bemerkungen.

10

Stelleninhaber: DirektorMüller, bisherigesGehalt 375,0 M.
und 150 M. Erhöhung nach dem Nesoldungsplan -
3900 M.

Stelleninhaber:Fachlehrer Dopieralla,früherObergärtner,bis¬
herigesGehalt1275 M. und 100 M. Erhöhungnach dem
Nesoldungsplan^ 1375 M.

Die Stelle ist zur Zeit nicht besetzt.

15°/» der Durchschnittsgehälterund Bezügeder bei Tit. I auf¬
geführten Beamten.

Den ElemenwrlehrernZüscher und Bohn dürfte in Folge der
vermehrtenSchülerzahleine erhöhte Remuneration von jährlich
500 auf 600 M- zu gewähren fein, der katholische Religions¬
lehrer DomtapitularAldentirchenerhält 400 M., der er¬
heblichweniger in AnspruchgenommeneevangelischeReli¬
gionslehrerMeyer 200 M. Für den Unterrichtin der
Thierheilkundedurch einenThierarzt sind weitere100 M.
eingesetzt,

^ür die Erledigungder schriftlichenArbeiten, die früher dem
Oberqärtneroblagen, ist der Anstalt ein Nüreaugehülfe
überwiesenworden. Derselbe erhält außer freier Wohnung
und BelustigungDiäten nach Bestimmungdes Landes¬
hauptmanns.

«,, c^lae allgemeinerLohnerhöhungsoll die Wirthschaften»,
welchebisher neben Wohnung,Belustigung,Licht, Brand
und ärztlicher Behandlungeinen Baarlohn von 3L0 M.
erhielt, 90 M. mehr -^ 450 M. jährlich erhalten. Der
Hausarbeiterwird im Tagelohnnach Bedarfbeschäftigt.

Die Löhne der Weinbergsaufsehersind gestiegen. Es sind für
<? Aufseher 900 M. neben freier Wohnung,Beköstigung,
Heizung und Beleuchtung vorgesehen.



An lage ^.. L andwirthschaftlicheAngelegenheiten.

i12 Prouinzial-Wein- und O bstbauschule in Trier.

Titel.

III.

M Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...............

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche.......

Für Reinigung...............

Für Mobilien,Utensilien, Büreaubedürfnisse,Oeratheder Hans-,
Garten-, Weinbergs- lind Kellerwirthschaft .....

Für Heizung .................

Für Beleuchtung...............

Für Arznei und Vcrbanbmittel..........

Für Lehrmittel und Bibliothek..........

Mir Unterhaltung der Gebäude und Mauern.....

Für Bearbeitung der Weinberge, Nebschuleund Obstgärten
(Dünger, Nebpfähle,Weiden,Bast, Reben, Arbeitslöhne:c)

Für Abhaltung der Obstbaulurse .........

Für Dienst- und Instruktionsreisen der Lehrer und Schüler

Für Insertionskosten .............

Zu übertragen

Betrag
für die

Uechnungs
jähre

19U1u.1902.
^__ ^-

3

9 060

500

800

1000

1 100

500

50

500

1000

100

1500

300

22 510

Betrag
für die

Uechnungs-
jnll«

1889U.19UU.

8 700

>00

1 000

1100

500

50

500

1000

100

1000

300

19 775

Anlage ^. Landwirthschaftliche Angclegcnheiteü.

Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Trier. ^.,

Mithin jetzt

mehr

360

250

600

1025

500

Weniger

^ ___^
0

2 735

Bemerkungen.

Als täglicherDurchschnittssatzist t M. angenommen.Es find zu verpflegen- 20 Zög¬
linge, der Fachlehrer,der Obergärtner,der Nüreaugehülfe,die Wirthschaften!,,
2 Weinbergsauffcher,9 Dienstmädchen, zusammen 28 Personen für die Dauer
von 10 Monaten(8400 Tage),die 8 Letztgenanntenaufterbem auch noch in den
2 Ferienmonaten(480 Tage) und 6 die Anstalt im zweiten Jahre besuchende
Schüler, die nur einenMonat Ferien haben, für einen weiterenWouat (180
Tage), zusammen«000 Ncrpflegungswge.Für Verpflegungfind 189!, täglich
für' den Kopf ausgegeben worden 91—96Pfg.

Im Jahre 1899sind 596,22 M, für Ergänzungder Wäscheverausgabtworden.

Zufolgeallgemeiner Lohnerhöhungerhaltendie 2 Dienstmädchenaußer freier Station
18 M. statt 15 M, monatlich, also jährlich zusammen 432 M. Für Reinigender
Wohnungendes Fachlehrers,des Obcrgärlners uud Äüreaugehülfen erhält eine Aus
wartefrau monatlichje 5 ^ 15 M„ jährlichalso 180 M. Zum Neinigender
Anstaltswäscheist eine Waschfraumonatlich 3 Tage erforderlich,Tagelohn>,5N M,,
dazu Beköstigung 1 M. zusammen 2,50 M„ macht für das Jahr 90 M. Für
Seife und außergewöhnlicheNeinigungsarbeitenjährlich etwa 98 W, Oefammt-
ausgäbe800 M ' 1899 sind 592,45W. für ReinigungHerausgabt worden.

Die Ausgabein 1899 betrug1268,80M.

Ausgabeim Rechnungsjahre 1898 . 948 M.
1 268 .,

zusammen 2 211 M.
durchschnittlichrund 1100 M.

Ausgabeim Rechnungsjahre 1898
„ „ « ^-»

durchschnittlichrund 500 M.

. . 414 M.

. . 5 24 ..
zusammen 938 M.

Ausgabeim Rechnungsjahre 1898

durchschnittlich1600 N.

. 2 10NM,
,899 ... 1 109 „

zusammen^209 M,

Der Mehrbetragvon 1025 M. ist für die Vewnthschaftnngdes nenen Obstmutter-
gartens vorgesehen.

n„. M.brbetraaist in Folge Ausdehnungder WaudcrlehrtlMgkeitder beiden Fach-
^" Vr eNerlich, Die Ansgabebetrug1899- 1449 M.



Anla ge ^. LandwirthschaftlicheAngelegenheiten.

514 Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier.

Titel. Nr.

II!.
1 l

I.
II.

III

Ausgabe.

Uebcrtrag
Für sonstige und für unvorhergeseheneAusgaben und zur

Abrundung.... ............
Summe Titel III.

(Sämmtliche Position«» des Titels III übertragen sich gegenseitig.)

Netrag
für die

Uechmmgs
jähre

19N1u.1902.
^__H

3

Wiederholung.

Besoldungen .......... . . . .
Andere persönlicheAusgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme betragt

Ausgleich.

Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung
für das nächste Jahr übertragen.

22 510

1181

23 691

Netrag
für die

Uechnungs-
jähre

1889«. 1900.
^ 4.

19 775

860
20 635

6 475
5 834

23 691

36 000
36 000

6 250
4815

20 635

31700
31700

Anlage H,, Landw irthschaftliche Angelegenheiten.
Provinzilll-Wein-und Obstbauschule in Trier.

Mithin jetzt

mehr

2 73^

321

3 056

1019

3 056

4 300

4 300

wemger
SenterKungen.

Hier sind zu verrechnen: Meueruerficherungsbeiträge,Inualidenuerficherungsbeitrage,
Steuern, Porto, Wasserzins ic. 189!) sind 11070 M. verausgabt worden, davon
aber9515M. zum Anlauf eines neuen Gartens und 348 M, für Abhaltung eines
Küferkursus,der Rest von 1203 M. ist für obenangeführteZwecke verwendetworden.

<:,>>





Anlage L.

Voran schlag für d ie Provinzial-Wein- und
Obstbauschule in Kreuznach.

Anlage «

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichen Angetegenbeiten
der ProvinsialverwaUung.

Voranschlag für die Provinzial-Wein« und Obftbanschule
in Kreuznach

für die Rechnungsjahre

vom 1. April 1901 Sis 31. März 19U2
und

vom 1. April 1902 bis 31. März 1903.



Anlaqe L. LandwirthschaftlicheAngelegenheiten.

^. c, Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Kreuznach.

Titel. Nr

,.

!!.

III.

IV.

V.

Ginnahme.

___________________________________2___________________________________

Wirthschaftserträge:
Ertrag der Weinbergeund der Rebschule ...........

Ertrag der Gartenwirthschaft...............

Schulgeld .....................

Staatszuschuh....................

Sonstige Einnahmen .................

Zuschuß aus Provinzialmittelnnach dem Haushaltsplan für die Verwaltung
der landwirthschaftlichenAngelegenheiten(siehe Titel I Nr. 8 der Aus¬
gabe daselbst) ...................

Summe der Einnahme

!,

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt................
Außerdem freie Wohnung nebst Heizung und Beleuchtung,vensions-
berechtigtzum Betrage von 720 M.

Für den zweitenFachlehrerGehalt ......... 1200 M.
Entschädigungfür Wohnung, Beköstigung,Heizung und
Beleuchtungzum Pensionssatzevon ........ 92 0 „

Summe 2120 M.

Für den Obergärtner Gehalt ...........1200 M.
Entschädigungwie vor ............ 920 „

Summe 2120 M.
Summe Titel I,

Betrag
für die

Aechnungs-
jähre

1901U.1W2.
^ ^.

2 500

100

648

2 580

50

25122

31000

3 600

2120

2120

7 840

Anlage L. LandwirthschaftlicheAngeleg enheiten,
Provinzial-Wein-u nd Obstbauschule in Htre uznach. ^g

KemerKungen.

Da die angekauften Weinberge neu umgearbeitet werden „mssen.Mt sich der o^ H "icht
übersehen. Ns ist deshalb ein Netrag, wie m dem Haushaltsplan der ^e,n. und ^»stvauMUe 6ner em.
gesetztworden.

Erlös für Gemüse, Obst:c.

D.e Aufnahme «on 2« Schülern ist «°^esehm ^ ^inz steM 2 F«Mle^ zur Verfügung.mithin sind in Rechnung zu ziehen 18 Schuler mit layrucy ao ^. > u ^ , ,, ,
Zur Bestreitung der Besoldungen d°. zugleichals Wanderlehrer fungirenden Fachlehrer .st em Staatszuschuh °°n

2580 Mark bewilligt.

Vtelleninhaber: Direktor Schulte, bisheriges Geha«-

Stelleninhaber: Fachlehrer Nrosius. bisheriges Geh"«.

Stelle ist noch unbesetzt. Anfangsgehalt.



Anlage L. LaudwirthschaftlicheAngelegenheiten,

t-.^^ Prouinzial-Wein-und Obstbauschule in Kreuznach.

l>.

III.
l

2

!!

'l

5

tl

?

8

l)

10

<t

Andere peisönlichcAusgaben.
Zuschuß an den Hanshaltsplan zur Zahlung von Pensionen, Wittwen-

und Waiscngeldern:c .................

Für die Hülfs- und Religionslehrer...........

Für einen Weinbergsaufseher...............

Für den Hausarbeiter .................
Summe Titel II»

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Reinigung...................

Für Mobilien, Utensilien, Vüreaubedürfnisse, Geräthe :c. der Haus-,
Garten-, Weinbergs-und Kellelwirthschaft .........

Für Heizung ...................

Für Beleuchtung...................

Für Lehrmittel und Bibliothek..............

Für Miethe der Schulgebaudeund Grundstücke ........

Für Unterhaltung der Gebäude, Mauern :c ..........

Für Bearbeitung der Weinberge, Rebschulenund Obstgürten (Dünger,
Nebpfähle,Neben, Weiden,Bast, Arbeitslöhne:c.) .......

Für Abhaltung der Obstbaulurse .............

Für Dienst- und Instruktionsreisender Lehrer und Schüler ....

Für Insertionskosten .................

Zu übertragen

500

1000

1000

500

500

6 244

500

5 000

100

1500

300

17 144 —

Anlage L. Landwirthschaftliche Angelegenheiten.
Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Kreuzn ach. r«i

Bemerkungen.

15°,» der Durchschnittsgehälterund Bezüge der bei Titel 1 aufgeführten Beamten.

Für 2 Elementarlehrer je «00 M.
„ 2 Neligionslehrer „ 250 „
„ den Kreisthierarzt „ 100 „

1 200 M.
500 „
100 „

Dem f,a>l«arü«t^ fällt die Nnfsickt über das Schulgebaude, die Heizung der Schulräume, das Neinhalten der
Stmße und Krga^ Derselbe erhält außer dem Baarlohn von 750 M. freie Wohnung,
Brand und Licht.

Für Neinhalten der Diensträume und zwar 450 M. für Arbeitslohn und 50 M. für Materialien.

Erscheint zur Ergänzung des Inventars erforderlich.

Zur Ergänzung der Lehrmittel und der Bibliothek.

<v> l ^ 6^>,sn?K<iudeist auf 120 000 M, festgesetzt worden. Das von der
Die Summe der Kosten für den ^übau der Schu^lg« 'st ° N <y ^ °t einen Werth von 18 756 M.

Stadt Kreuznachzum Bau der dieser Summen als Iahresmiethe gezahlt.
Nach den Abmachungenmit der Stadt Kreuznaiy ,o>«» ^ /2 ,
werden.

^- «^«l/iM«, Neiden. Stroh lc. Die Weinberge müssen gänzlich um-
Für Arbeitslöhne, Beschaffungvon ^8«' ^bpf°h^'^^ ^ ^ große Düngeranschaffungerforderlich,

gearbeitet werden. Für die mnricvlung «"

^. ^, ^ -n !„ >,em .Haushaltsplan der WeinbauschuleTrier ein gleicherBetrag
Für die Wanderlehrthätigleit der Fachlehrer ist m dem VauLoa s> u

vorgesehen.

66



Anlage L. LandwirthschaftlicheAngelegenheiten.

,22 Prouinzial-Wein-und Obstba uschule in K rcuzn ach.

Titel. M

!.
II,

III.

Ausgabe.

Uebertrag
Für Stipendien für ärmere Schüler

Für sonstige und unvorhergeseheneAusgaben und zur Abrundung. . .
Summe Titel III.

(SämmtlichePositionendes Titels III übertragensich gegenseitig.)

Betrag
für die

Uechnungs-
jähre

1W1U.18N2.

Wiederholung.

Besoldungen .....................
Andere persönliche Ausgaben ..............
Sächlicheund sonstigeAusgaben .............

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Die am Jahresschlußverbliebenen Beständewerbenzur Verwendungfür das nächste
Jahr übertragen.

17 144

600

402

1814«

7 840

5 014

18 146

31000

31000

Anlage L. Landwirthschaftliche Angelegenheiten.

Provinzial-Wein- und Obstbausch ule in Kreuznach. 52g

Bemerkungen.

Hier sind zu verrechnen- Feuerversicherungsbeträge.Invalibenversicherugsbetläge,Steuern, Porto. Wasserzins

«ili'
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